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Jungen Verbandsoberliga Gr.B7

GTV Hohenacker : SSV Ulm 1846 
Sonntag, 15.10.2023, 12:20 Uhr

Großer Jubel beim GTV Hohenacker – 6:2 Heimerfolg

Am 2. Spieltag der Jungen Verbandsoberliga Gr.B7 traf der GTV Hohenacker am
Sonntagnachmittag auf die Gäste vom SSV Ulm 1846. Aus dem Mannschaftskampf, der insgesamt
weniger als 2 Stunden dauerte, ging die Heimmannschaft mit 6:2 als Sieger hervor. Besonders
hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Hahn und Kostka, die in allen Partien an diesem Tag
ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Lukas Kostka, mit
dem finalen sechsten Punkt für sein Team.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Beim 3:0-Sieg gelang es Hahn / Kostka die Gastspieler
Lerch / Michel in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Das war ein souveräner Sieg. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Gärtner / Heinrichs
und Bauer / Crisciu sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp,
aber nicht unverdient beschrieben werden. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Bauer / Crisciu mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Auf dem
falschen Fuß erwischte Simon Hahn seinen Gegner Florian Lerch beim eher eindeutigen 3:0-
Triumph. Nicht einen Satzgewinn überließ Lukas Kostka seinem Gegner Philipp Bauer beim in
Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Anschließend ging es
beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Zwar brachte Robert Michel
Quentin Gärtner phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Quentin Gärtner mit 3:1
durch. Ohne Satzgewinn für Elischa Henkel verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen David
Crisciu. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2.
Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Simon Hahn die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Recht kurzen Prozess machte wenig später Lukas Kostka
beim 3:0 mit Florian Lerch. Das war ein souveräner Sieg. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit
zum 6:2-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der GTV Hohenacker nun ein Punkteverhältnis von 2:2 auf dem Konto,
während der SSV Ulm 1846 nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 2:2 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den SC Berg (GTV Hohenacker) bzw. gegen Sportvg Feuerbach (SSV Ulm 1846).

 Statistik:
 GTV Hohenacker

Doppel: Hahn / Kostka 1:0, Gärtner / Heinrichs 0:1 
Einzel: S. Hahn 2:0, L. Kostka 2:0, Q. Gärtner 1:0, E. Henkel 0:1 

 SSV Ulm 1846
Doppel: Lerch / Michel 0:1, Bauer / Crisciu 1:0 
Einzel: P. Bauer 0:2, F. Lerch 0:2, D. Crisciu 1:0, R. Michel 0:1


